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S 4. Sountage nady dev Gufdheis
il nung Kbufti.

HEre lehre mid thun nady deinen LBoblaefallen, den du bife mein
GOt; Dein 20, '

J elicbte und Andaditige in dem HErEn! Lim die Hofe
ASER nung ift e dody getoif eine fo vorev:flide als gefege

Bl nete Sade, Die wabre dyriflide Hofnung fan
Y mit Redvt anaefelien werden alg das Leben dey Sees
len, die fiiffe Mabrung ded Griffes, ein erfreulided
: Lidt in der Finfternif wnd ecine Kraft in dep
@dwadbeit, dic Hofmung madt geduldig in Teitbfual, fic madit
getroft und ffandhafe i Guten, fie lagt aud nimmermebr. sue
{danben werden,  Linfer nod verbaben dev 1z0, Platm, 1o Eursy
aud) devfelbe ift, fo giebt er dinmody 11ber das AWerct dev driftliden
DHofuung eine ved vouﬁmzbigia Crelahrung,  Stnfmabl _nad)eéno
: 2 ander
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andet redet und virhmes David von der Hofintng, die in ibm war,
o [yifites ) imstenBVers: Foh barve ded HECLn, weiter: eis
ne Seele hatvet. 3) i) boffe auf fein Wort; 4) neine Seele ware
tet ouf den HECrN, und endlidy 5) Jfvact boffe auf den HEren,
Da finden i in ciner Kitvse alles dagjenige sufammen, wag die -
Datur und das Tefen der wabyren drifilihen Hofaungausmade,
Der Quell diefer SHofuung i das bugfertige, glaubige und gottfes
lige Heve, al8 welshes durd)aehends in diefem heiligen Liede beres
fiher.  Der Jnnbale dev Hotuung iff SOtr, GOt felsfF und feis
ne ®nabde, feine Hiilfe, feine endlicdhe Gridfung vou allem Llehe,
Der Grund dicfer Homung iff OOtees Wove und Berbeiffiung,
3 hoffe fage David auf fein Wort, - Der Sig foldyer driftlidyen
Softung ift nicht blog der Mund, nod wenige Phantafie und Gins
bildung, fondeen Seel und Seift. = Meine Seele, fagt David, meis
ne Secele haveet des HErrn. Was die Dauer diefer Hofaung ane
betvift, fo iff diefelbe gav nidits unbeffandiges, oder etwas vorivers
gebendes, fondern fie iff ctwas Fandbafred und fortwalbrendes,
David fagt s iy hofte auf den HErrn von ciner Worgen Wade
big gur andern.  LInd endlidh was dev Ausgang diefer dyviftlidyen
Hofnung anbelangt, {0 iff 6 eine evwimfhre und flige Srfiilling
derfelben,  Denn div HErE brife ¢8, erlfet diejenigen, dip ant ihn
Hoffen von allen Licbel,  Gclicbte und Andadytige in der HEren!
Dicfes Davidifdhe AWort von dev Hofoung wIrd fidh vede woly P
unfern heutigen Sonntags Svangelio fdicten,  Das Sdyiflein
@hrifti in weldyes uns der heutige Text einfllyee, iff ein gar deite
lidyes Bild, gleich wie niberhaupt von der’ dvifflidien Kirde, fo
aud infonderhrit von der Hofung cities wabren wicdergebohrnen
@briften.  Lind dad foll ¢ feym, WOIIC Wi ung anjeso aus GOLs
8 Wovt mie melirern evbauen wollen,  HE ey SE, auffer dir
At feine wabre Hofnung, du bift mein Trof, meine Suverfid,
‘eine Hofuung und mein Leben, was cinem Sdiffe ein feffer und
Aibrer Ancrer 1fE, dag ift ung, wenn wiv auf den wirffen Wellen
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1 Befinden, dein Werdienft, defn Wovt, dein Geiff, und wetn
deg Creuted Lingeftim mein Sdiflein treibet wm und tm, fo biff
du denn, fo bift du doch mein AUncler, gle in unfer aller Hevken diefers
Geift des Glaubens und dey Hofnung, fravcte und vermebre in
ung dicfelbige und af und aud endlidy das Jiel unfers Glaubens,
dag Qiel unfeer Hofuung crlangm,  Wiv wollen GO mis

\fmmwﬂf € ;
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Changelinm SRatth. 8, 23427,

set HELE SEMus trat in das SHiff, und feine Junger -
folgten ibm. - 1ind fiche, da evhub 2.

@eliebte und Andidtige in dem HSrn! So Handelt das
Evangelium von dem SdhifleinCoriffi.  Diefes Sdhifieins
tard bey entftandenen groffen tnyelin von allcn Seiten heftig
erfdsticcert, befhiemet und mit dem Lintergang bedrolyets abey ¢8
hatte aud doffelbige einen madtigen Erpalter, Befhuiger und
Regiever in fidh, daber ed denn audy evhalten wurde, fo daf auf
das Lingeftim und auf die groffe Gefabr eine erminfdhte und felie
gc Stille gut Berberrlidung des Nabmens FE(u exfolgte. Dos
ff cin Bild der Hofnung, die in wabren Chriften ift.  Das wols
fen woit nun etwag eigentlidyer vorftellig madyen. IWiv twolen mit
einander Fennen lernen:

Die wabre driftliche Hoftmng unter dem Bilde Des
Sebifleing Chrifi.
DeR L Wi
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6T twollen vornelmen :
1) AWie folche Dofriung jroat exfehiittert und beftiirmet, andy momgefdjmmgc
und incine Kleinglaubigkeit und Sued)t vevroandelt wird, "Sebocb.tpu
2) Goldhe Hofung cinen fefen und fichern AncEes hat, wovon e fidh

: halt und daper ; : / :
3) nidhtu (handen toitd, fondetn ther ABind und ABellen fieget und:gus
legt in eine beveliche und felige Stille und Jufeievenlyeit veefeset wird,

SOtres Guade fey gugesen, daf wi ailes wobf eragen .

Abhandlung.

1) Wir veden alfo im Nabmen GOtteg bon” der wahten
driftlichen Hofnung.  Diefe ift nun Lein Weret pey QNatur, fone
dern ein Werdt der Bnade, cine Rvaft bes beiligen Geiftes, eine
Surdr des Glaubens und ein Eigenthm wiedergebobrner wals
ver Chvifien, Sie beftelyet in einen felfen unbd kebendigen Vertraus
e auf @Ote, und in enct daber flieffinden mnigen Berfidyerung
gotlidhen Bepftandes, qdtcliden Lroffes und audy gottlichen Ses
geng.  Ein folder Geift der Hofnung war pad unferm Evanges
1o in den Jinaern JEf, iy aanges Hers bing an diefen ibhren
HErven und Meifter, gerrolt und mit gueer Suverfide fotgten fie
ihus, da ev in das Shiff car, fie befiaedyteeen in feiner Nadfolge -
gar nidhrs wiedriges, fondevn bofeen lauter Gutes,  Apep 1wie bald
veranderte fidy diete heitve Geftalt ihres Dersens, pldalidy entifund
ein geo§ Ungeffiim auy dem <Bafer, WBind und Iellen beftire
meten dag Seiflem aufallen Seiten, die Gefabyr ward it langee
je grdgen, dre worige Jreudigeeic der Dofoung verlobr fidy und
wardin eine longliubigheic Verwandelt, 8 gieng ivnen wic ben
Sbiflein, o daf i Glaube goar fein Unglauve aber dody eine
Kleinglaubiabeie war und e Homung yoar nide ganslidy aufs
bovee, iebod) einen hoken Grad det Su?d)t und Jagbaffeiqeeic nyic
fidh fiabieee, unteewelder fie aus dev Siefe thre cefdroctenen Seen
f¢e fovasyen: SHere bilf ung, Wit verderben, Oclicheefie in dem

HErrn!
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HErrn’t Lingey denen Cigenfdhaffen dever Nadifolger SEftiff aucd
die Hofhung auf GO, Diefe Hefmung bat awar ibr Lidht und
Leben in fidy, aber o8 iff folde Hofuung nime immey gleid) Favek
unbd lebendia, ungablige Jufille fonnen fidh eveignen wodurd) diefe
Hofnung gleidfam exfbiecere, beffiurmet und andy gefdreadet
wird, fo, daf da die@edancten gar wunderlidy duvdy cinander das
ber geben, dagein vedrer Sturm von Gemiiths Bewequngen ents
ftehee und das avme Hers vou einer Seite Jur andern geworfen,
bald in die Hobe, bald in die Tiefe gefithrer wird. Sogieng esdet
gottfeligen David: Jd forad, da mirs woblgieng, idh werde nits
smermehr darnieder fiegen, aber da du dein Antlis verbavgeft, foere
fdract i Plalm z0, Ein folder Seelen Juffand iff bey frommien
Chritfen pwat cinStand des Jammers abder ¢gift dody Fein Stand
bes Linglaubens und deg Verdeebens , o8 bleibt dod immer
ein Fimctlein des Slaubens und cine LebengKuafft dev Hofnting
nbrig, welde fid durdy BVerlangen, durdy Seufzen, durd Jles
ben nady GOeeund feiner Gnade-und Hitlfe sucrbennen gicbt, wie
- avie bey den Stngern JE R inibrer Noth und GSefaby febyen, IVeil
denn nun aber das menfdlide Hevg und in denfelben aned die Hofe
_nung folden Veranderungen untermwovfFen-ift, fo but ein Shriff
fidy tmmer auf alle §alle gefaft gumaden, i o8 fhifle im Hergen,
und bat das Siflein des Ehriftenchums Feine Fuvdit und Gefaby
vou fidh, fo dancte man GOt vov folde Guadey aber wan dencle
audy immer davbey, das Ieteer Fan fidy dudern, und wer weif
1wie nabye ein Stuvm und Lingewiccer i,  Eutftelet denn ein Line
geftiim, Daf auswendig Sereit und imvendig Surde i, o iGe
ein Ehriff gleich 1wobl den IRuel nidit fincten,  So wenig ey ingute
ten Tagen ftolg und fidher wird, {0 Wenig wird et in bifen Tagen
veryagt, daf et folte alle Hofnung und Troff aufgeben, nein, ¢8
heigraud bas Seyd getvoft und unvergage alle, div ihr des HErLn
Havvet, . LInd gu cinen folden Aushaleen und Hoffen hatein Chrif

einen vedyten gucen und feffen Grund,  Das fuhrec mid msg 3
- e
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Dern Anbdevn Toeil meiner Betrudicung, dagwivatid felien anfden
fidbern und feffes Ancter, woran dag Swiflein unferer Hofuung
Panget und befeffiget wird.  Dag verbaltew der Singer IEuwird
uns blevinmen auf den vedyten Weg tiihren. Fhre eingige Hofnung
Bey dev grofien Gefabr des Lelbens warSEfus i HECL und Nejs
fter, au dewm nabmen fie allein ibre Jududt in dev Ooth,  Eswat
awar betritbt anung, dag derfelbe lag und fdlief, aber fiewectten
(b auf und Herg und Bund fprady: Ad HS, HSL bilf, bilf
ung, wenn du nidt HilflE, (o find wir verlohren.  Sie evbannten
alfo nody, dag JEMus der Heve audy i dem Refche dev NMatur fep,
fie glaubten, ev Fonne audy fn dielen NotbLimtanden Ratly 1nd
Hilfe fbasfen, fie wugten fdon aus Erfabrung, dag fein Heriy
miiteleidig fey und 8 unmdglic fein IBHle fevn Ednne, dag fie folten
imWaffer umeonmmen und verderben, Kursvorherhatteder HEe
S&(us dag AWore gefroden, wer feine Lebre annebimen 1nd ders
felben folgen witde, det baue fefn Haus auf einen Selfen, devges
ftalt, dag wenn die Waffer Fominien und wenn die Wellen auf das
$aus lof ftirmen follten, fo witede egunbeweglich frehen unbd nide
fallenr. ~ 2hn Dis JWWove Biclten fidy damalbls audy die Snger 3Efu
wad da funden fie deun aud) Ratly, Troft und HUIFe fire ifive Sees
fen.  Gelictee indem HErn! der Apoftel Paulus vedet augdriicts
lich won einem Ancfer, und gwar vou einen feflfen und fidern AYnn
cfev der driftlidben Hofoung  IBiv finden diefe fydne Stelle Hebrs
6, dafelbit heifer e8: Aufdaf toir durdy sivey Srincke, die nidye

wancten einen favden Troft aben, die wiv Sufudye haben unbd fafs

ten an ber angedotenen Hofriung,  E3 it nide die Rede: won dev
Hofuung iwediidyer Diege, fonbern von be Hofuung ewiger 1md
bimmitidver Giieer, weldye Hofrung wiv haben als einen fidyern tind
feften Ancler unfever Seele, dev aud binetngelyet in das Snwendige
Des Borbangd,  Es vedet hier der Apoftel (m vorbergelyenden von
bev Stiffes s Hueee im Aleen Teffamente, und da iff ve miv hdd(E
wabefhemlidy, ag, wenn ev hier eing Aneferd gedencher, tid

/ vou
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vou demfitben fage, DA ov in das Jnwendige, in dagAllerlieilfgfte
Bineingeber, e diefes Bild Hernehuie aus der Buu= AWielen uud
denjenigen NRiegel, oder Ddicjenige Stange vevfleher, durd) welde
dag Heilige mit dem Allexheiligiten sufammen gebuleen wurde, o .
dag dicfer fogenannte Ancter, (denn audy im Bai - Wefen wird

- von YUnder gereder) baf derfelbe in das Ullerdedigfie bineingeveie

dbet habe, weldver gar eine vortveflihe Erelabrung dev dvifthichen
Blanbenss Hofnung iff, weldhe in den Hunmel und m das Hmne
fifdye evoige IWefen binein reihr. - Jeded it nehmenaud die Sas
dbe nady Bevanlaffung unfers Eoangelii, 1oie fie ey dews Sdiflein
auf dem Meeve fate finder.  Ein SAiff, wenn Sturm und Wcte
ter entftehen, wird an den YUncler bereftige, damit ¢8 nidt ¢V
durdy die Beivalt des Waffers dabin geriffen, an Selfen gevoorfen,
oder auf Sand « Bancke gefitbree werden moge.  Dtun frage fids
denn, was ift denn bey dem Sdiflein dev Eoriften, bey der Hofe
nung der Blaubigen devjeniqe Ancfer, woran die Herpert hangen
und toodurd fie gegen alle Gefabrlidbeiten gejidhere ind? Diefer
ncter der driflichen Hofnung iff GOt feloff, GOre und fin
oBort,  Diefer Ancer off unfer HErr FEUSEhriftus muc feineny
Werdienft, und givar iff infonderbeie SOcred vl BNRLe fome une
endlidye AWeishyeit, feine allmaditige Krare und fume unberrigliche
IBabrheic, dag find die Stigen, woranf Glaube und Horung

pulet,  Diefe find die Ancker movan dag Sdyiflein unferer Hofe

nung tuber.  Dicfe find dev Ancker woran dag Scuflern unjerey
$ofnung unter gefabrlidften Stirmen dennody foffe und fider iff,
Qedody ¢8 Wil jur wabren Wefeftigung des Hergens 1ody it gee
nung fepn, daf man Hberbaupe weiff aud glanbr, SOt tn Hime
miel, der alle Dinge vegieree iff allmaditig, allgiig, allweife, das,
fage idy, wWill nod nide dem Hevgen die vedte Rube und Jufries
denbieit aeben, man will nody ¢tivag nahers baben, worsn man
fidy baleen fonnte, und daran hat 8 die gdrtlidhe Weisheir und
©nte audynidt feblenloffen, da I% devn feinbetliges goctlidyes Resorte

i
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St e8 nidit alfo, wenn man au-einem Landess SHerpn fihoon dag
befte Bertrauen Bat und von feinen gueen und redlidyen SHersen
verfidere ift, fo will man dodhy nody ey diefes audy gerne feine
Hand und fein Siegel, man will gerne daritver Scrife ynd Un.
terichrift baben, damit man eEI5 Vorseigen und daran fid balten
fonne in yweiffelbaften Satlen, Setyee o baben wir audy deg HErin
QBort vor ung, das find die unteliglidhen Lebhren und Berheiffune
gen bon ber Gnade GOLes in Shrifto JE 1y unfeem HErrn, O
e gut iff es, wenn Chriffen fetn mit @Oteeg Wore fidy vedyt bes
Fanncmadyen, damit fie (n swaitfelbafen Falen davan figy balten
und ibren SOt und Vater im Himmel davauf fo gureden tocifen
uno ibn bey feinem Wotte halten Eonnen, Dan bedencke nur juus
Crempel folgende Wovte des HErEn, wenn ey au Abrabamm fprides :
Surdte didy nide, id bin dein Sdild und dein fepy groffer Lobm,

. Wenn ev nide nue 3u Sofua, fondern U cinem feden Gortes iy
tigen enfden fage: b will didy nide verlaffen nod werfaumens
wenn der Geift GOttes durdy) Panlim uns verfidert, dag denen
Die @Ot lieben alle Dinge folien, ja miffen aum Beften dienens
wWie eben diefer heilige Apoftel von GDOrtes Wegen uns veryidyers,
daf wenn wir mit unferm Erlfer dulden, woit audy mit b bevye
fdhen, nut ibm Lben, mit ibm gur Hevviideeie evbabien werden
follens Wenn GOt allen in INoth und Tode Fampffenden Ehrie
flen guruft; Sen pur getren, bleid nur getren big ans Ende, du
folt hevrlid) befohnet werden, deine Ereue foll mie Ehren und Ses
ligeeit gefronee werden, fey geeren big ang &Ende, idy will dir die
Crone deg Lebens geben, - Nun diefe uny anbdeve Worte, die aus
dem Munde GOttes gelyen, davan balten fidy wabre Kinder BOts
tes und diefe IWBorte find der fefe und fideve Ancter, woran i

Sdiflein des Lebens hanget und nidy veelobren geben fan, as
bet it den 5) nody guvernehmen bagm, Wie die dyriftlide $Hofs
nung nidit gufdanden wird, fondern tber QBind tund Iellen fyyys
lid freget, QBiv baben ¢g im Evangelio, Dev HEpy SEfus, nady
‘ e vy R Dem
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den ey die Hethen feiner Sringer anungfam gepriifet batee, fo

ewhub ev fid,  Sedody ebe er anferlide Hitlfe fhafee, o beo
fivufee ev fie ficbreid wegen fhyrer bemiefencn - Rlemalanbigeit
und cliju grofien Jurde. © by Kieinglanbigen, warum §end
i fo fueddum? Waldse ficbreidye Beftvafung aud die Srine
ger. mit Selaffenocit aufoabmen,  Hicvouf erfolate denn anudy
die evwimidhte Hlfe, der HEre 3Efus bedrobete Wind ymd
DMeer, und augenblictlich word egftille, datyeh e8, fo er foride,
o gefbidies, wenn ev geben, fo ftebets da, da bewich er fidy
als den HEren der Narur, der Wolcfen, Luft und IBinder
giebt Wegen, Lauf und Vabn, dev wird audy Weae finden,
da dein Juf fleben und geben Fan.  G8 ward aang flille, ftile
e in dev Luft, die Winde muften fhweigen, fille auf dem
Whaffer, die ffolben Willen mugten fidh legen, fhille im Sdyife
fe, denn das twar auffer Gefabr, vor nebmlih aver ward ¢s
ftille in dem Devsen der erfdrocdencn Jing v, weldye min wics
der gu fidy fetbfF famen und ibre Hofnung wicder die vovige
Sreudigeie evhicle,  Endlidy fo gleng all:8 auf die BVerberte
lidung 3w und feines Nabmens binaus: denn was von
WMenfben gegenwartia mor, ward durdy oreren groffin BVorfalf
in eine beilige Jerwundertng gefere, dif fie praden; Was
iff dus fite ein Mann, dem aud Wind und Wieer gebortam
ift.  Das fan vou tenem Groffen m dr Iele gefager 1ers
den, benn dic Eonnen ttber Wind und Meer nide dag mindes
fte mit einem Gurolg gebleten s aber dag fan der HEr,  Jragk
du denn, ooy defer HE 7 wos iyt dag wor cin Pann?
Antwore: ev beiffee IE s Shif, der HErre Jevaoty und iff
e andrer GO, das Feld mug er dody bebulten, er muf
Dody gulese beveidyen toer alle feine Seinde.  Und bieraus, ans
dadige Subbdrer lafr uns nyn (rlehen, was 8 um dic Hofe
nung der Glauvigen it cine voreveflide, gefegricte md ted
felige Sade iy, fie tan gwar wie dag Sdiflein Shrifii vou

D2 auffen
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auffer und innen beffiirmes, evfdictert und aud gefdiwadet
werd:n, wie oldes audy gav ofters gefdichet; aber die waly.
Ye dyriftlide Spefmgﬂyat cinert unbeweglidhen Srund, worauf
fie vubet, unjr Sdificin deg Glaubens bat einen feffen und
fihern Ancfer, wovan 8 gebunden iff, daf audy die Ploveen
ter Hbdllen e nide nbervaleigen follen, und daber wird aud
fol:he Hofung nimmermebr sufanden, die geboften, gerviingde
ton und, geglanbeen Gnter twerder endlidy gewif denen die auf
GOt poffen gum Tyl ¢6 Eomme vom BGlanben jum Shaus
en unbd vor Hoffen gum haben,  Sind dodh wabre Shriffen
fdon bier filig in der Hofnung auf GO, Aber elend fEehet
¢8 um dic Hofnting der Knder diefer IWelt, was von Hofuung in
ibnen ift, dag ift ein Wt des Fleifdes, eg iff mehr ein Frre
thum und Betrug alg ein Srund der IWahrbeit, ¢d iF nehy
¢in Laffer alg eine Tugend; denn die Hofung tweltgefinnter
en{den ftebet nidit und fan audy nide ffeben auf GOIT,
yoie wolte ein foldyer Dienfdy mic gutem Gerviffen ein BVererats
“en 31 GOLE haben eonnen, deffin Worte er hincer fid) wivft und
Deffenn Gebote er freventlidh dtevevite, wie twolte cin folder mit
G@rund der Wabrbeit auf Ehrifti BVerdienft boffen, da ev auffer
der Bemeinfaft SEfu lebet und nidt den Sinn und Geift Shris
fti, fondern den Sun und Geift dev Welt bar, E6 iff audy dev
Gnnbalt einevr foldyen (redifdh gefinnten Hofinng gar nidit GOt
und feine Gade, fondern lauter eitliche, ivrdifde und vergangs
fidhe Dinge, D febyet, Yoie das ganke Wefen wasd veraanglidies,
a8 ungeiiffis und was nidtiges ift, eben foiff e8 mit der Hofe
nung befchaffen, welde davauf gebauce wird.  Hiob fage: Die
- Hofnung der Heudler wird verlobren feyn; denn feine Suverfiche
wergehet wad feine Hofoung it eine Syinnewebe. Hiobs. Wenn
denn nuin aber ¢s wm die Hofnung (v 'eine vortrefflidye, ia idy meg
fugen etne nothwendige Sache ift; denn die Hofnung iff bey eincy
verniinftige Seele vin Suiut deg wabren Lebend,  Ein Penfdy
: A s s : ‘ ohne
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- PueoSHofnung lebet in cinem Stanteper Unfellbeit, ja idh mogfogen
gang obne $Hofuung fepn, beift in der Hille feyn unbd in ginem
Stande bes auferfen Elendes fidh befinden.  Da nun fage idy die
Hofiung fo cine theure und berrlide Gabe ift, fo febe man aud
dabit, dag unfere SHofung cine wabre driflide Hofnung und
vedhte vt feyn mdge. Man Habe guforderft GOt vor Atigen und
im Hevgen, man (ude feine GSnade in wabrer taglidyon Buffe und
i Glanben an den Mabmen unfers HECen FEfu Ehrifti, nian
evgebe fidy ben beiligen 2Willen SOites und Bivee fidh vor aflen wifs
fendlichen Simbdens, (0 toird die wabre {ebendige Hofnung nide
s i SHeeeen evgeuact fondern avch je meby und mehy geftavces
nd aud) befeftiget werden,  Komint ein Sturm, und will das
egertrauen dabinfallen, twill die Hofnung und @edult ausachen,
fo erareiffe man den YUncer, welder das Sdiflein des Hersens
 befeftigen fan, nwan halte an dag FWort feines ®BOrees.  Miein
$Hevs bt dir fite dein Wore, ihr fole mein Antlin fucdhen, darum
(o fude idy audy HSve dein Antlig. Sbeint es, alg ob dev HErE
im Sdiffe fdliefe, ntan wecke ihn mit den Jingern durdy ein ane
Baltendeg Gebet auf David that aud devgleichen, wie wir Plalin:
44. finden: Grwecke didh HEvr, wartm fohfafeft bu? Wade
auf und vevitofi ung nide fo gav. IBavum vertivgeft du dein
9ntlits, vevaiffelt unfere Elendes tnd Drangfaals? Denn tinfere
Seele iff gebeuget sur Erden, unfer Baud Flebet am Grdboden.
_eDtadbe dich auf, BILF ung und ertdfe ung um deiner Gitte willen.
Dicfe Hofung, weldye niche [t gufdanden werden, bat denn
aud diclen groffen Worttyil, dag wenn die menfiblidhe Hofuns
gen febl fdlagen, die duiftlidse SHofung, die Hofnung auf dew
Tebendigen ®Oet, auf dag unfidtbabre und ervige, alle diefe Mane
el veidhlidh evfeat und das drifiliche Heve inmer aufredie exhile,
Werlietret ¢in SHriff etwas oder aud viels, ja alleg von den Dine
gen diefeg Lebens, dic Hofuung auf dagjenige, auf GOre unb feie
1 ewige Gnade bale dennod %}6 LR in einer guten Jafjung,
; 5 1016
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wie det Apoffel von afaubigen Hebriert vibinet, iy fape fagt

6C den Raub eurer Giiter mit Steuden etduldit. IBag war der
Grund von diefer freudigen Gedult? Das war die Hofirumg eineg
beffern Lebens, denn ep fage, weil {br roiijer, Dag ibr bey eudy felbf
eine beffere und bleibenye Dabe iim Hicamel by, Hebt. 10, Splf
der' Covift diefes seitlidhe Lepen verlafen, and i £ode it pr gea
troft, er leidet alleg i Sedule win dey Dofung willey, Die ex A1z
GOt bat, 2 Magead, 7. Datann e mit Dapid fagen: - HErp
a8 Bl i midy v fen, das it inweg, dag i verlobren, in dies
fet Ootly und Gefae ikee idy, SIft faft aller Trof babin, wag
foll idh nuurdy teoften ? Autwoce, idy hoffe auf dich, iy boffe darauf,
dag du fo dinadig wift, mein Dery frete fidy, daf du o gerne
bilffef. Auiferdem Ligr dey detreus SO0t dodh ayy funer in geite
Kidben feine Gisee vaterlibe Borforge an ung offendabye wers
den und man erfaiye nod tagldy: IWer Hofft iy GOt und deng
vertraut, der wird nimamerment gufd.nden, Bag gefkern (¢e
fdeben i, das feben iv billig aud als driftlide Lineerehanen

an afs ein Jeidyen guyeer Hofung, naddem unfer gnadigfer 6 Huirs
- Pring uad Devocheucrfte Gemablin nevft vinen Eigoif pep K=

figh Kinder und Kindes- Kinper Wwilederttin bey ung. ejngeo
troffen find,  IWir fieuen uns in Babyrhyic oariider von Detgen,
und idy dancfe den HEven hier Offeatlidy, der unfern 97, Javrs
PWunid ecfialler bac, welHer witer andern dabiy gleng, dag dep
DELr ju diefer damaiys befd(offenen Anderotun elite glitctliche
NReife (dyencten und die holye .bemd)_a{t gefund anbero Oringen wols
le. Dasift dburd @Ottes Gnape gelbeden, 34 fany nidye latge
nen, 02 geftern gegen Abend vie bove Anunye VECFNdIget 1oupe
Deund ih even mie meiaen Gedancken und Betvadiimgen ey
bas Sbiflein Shyriff befchatfeiget war, dag myp Die Sille einfiel,
welde i dems Sten. Eapitel des « Vs Mof. von demn Sbiflein
Jtoab,_von den Raften Noaly woream e, b beiic es: Noat it

- te eine Taube (uffen aug den Koften ficgen und die wap sur BVes
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foers 3eit, alfo geqen Abend wicderfommen, und hitte ein Oelyls
Blatin dem Munde gebabe, weldyés denn dem guten Noalby ein
frolides Seidyen aur baldigen Rubye gewefen iff, fo dadsee idy audy
bey mir, wie? twenn die bobe Anbunft unfers Ehur: Pringens
aur BVefper» Jeit aud fo ein Ochl-Blat und Vorbothe D¢ Sties
beng ware, 1as wiltde Hag nidt vor eine theure Wohltbat des
grofien GO feyn! Solte denm nun audy peg Konig bald nady
Fommen, wie wiv alle winfden und boffen, nun da wiirde
benn die Hofung erff vede vllig, Herelidh und aefegnet fey,
Wiv wollen alles unfern GO nbergeben, der weif alles ok
gu maden  BDefiel dem HErrn dene MWege unb boffe
auf in, e lg‘l'l’bﬁ Wwohl madyen,
met,
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Farbkarte #13

@ancf %rebtgt

Wegen dey

, g(ucfucbm und ()vd)fferfwuud)en

.‘Durcblaud)/ttgen Sst[)ur %vrmgené

und
Do Gemablin
g O

ey ‘prmeeﬁmen Sionigl Metten
Dero Dteﬁbeny@tabt

DLefden,

tole folche :
von dem Hodwindigen SHeren Generals Superindenten

et D Am - Fnde

den 31, Jan. 1762, al am aten ©onntage nady bee

Crfdeinung Chrifti

lu't) diner gablreidien Berfammiung in der Srauenomr@c :

; gu refden m gehalten worden,

zrcﬁbm 1762,

& <y
!‘ s \




	Danck-Predigt wegen der glücklichen und höchsterfreulichen Ankunft des Durchlauchtigen Chur-Printzens und Dero Gemahlin auch drey Printzeßinen Königl. Hoheiten in Dero Residenz-Stadt Dreßden, wie solche von dem Hochwürdigen Herrn General-Superindenten Herr D. Am-Ende den 31. Jan. 1762 als am 4ten Sonntage nach der Erscheinung Christi bey einer zahlreichen Versammlung in der Frauen-Kirche zu Dreßden ist gehalten worden
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